
Zeitschrift: Schweizerische Lehrerinnenzeitung

Herausgeber: Schweizerischer Lehrerinnenverein

Band: 54 (1949-1950)

Heft: 21-22

Vereinsnachrichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


SCHWEIZERISCHE LEHRERINNEN ZEITUNG
Redaktion: Olga Meyer, Samariterstraße 28, Zürich 32, Telephon 24 5443

Expedition und Inserate: Buchdruckerei Büchler &Co., Bern, Tel. 2 77 33, Postcheck III 286

Jahresabonnement: Fr. 6.50. Inserate: Einspaltige Millimeterzeile 16 Rappen

Erscheint am 5. und 20. jedes Monats 15. August 1950 Heft 21/22 54. Jahrgang

Einladung zu einem Wochenendkurs
«Fröhliches Singen»

am 2./3. September 1950 im «Heim» Neukirch a. d. Thür

Programm :

Besammlung Samstag, 15 Uhr, in Sulgen (Bahnhof)
(Zürich ab 13.43, St. Gallen ab 13.13)
Fahrt mit Autocar nach Neukirch.

17 Uhr: Beginn des Kurses:
Referat von Hugo Fröhlin, Basel: «Das Volkslied in der Schule». (Herr
Fröhlin möchte dem Volkslied wieder mehr Platz in unserer Schule einräumen.)

18% Uhr: Nachtessen.
20 Uhr: Didi Blumer, die Leiterin des « Heims », erzählt uns von ihrem Werk und

ihrer Arbeit.
Anschließend: Frohes Singen.

Sonntag Vormittag: Hugo Fröhlin zeigt uns, wie das "Volkslied mit einfachen Instrumenten
begleitet werden kann.

12 Uhr: Mittagessen.
Nachmittags evtl. Besuch bei Holzbildhauer Lehmann (Kobesenmühle) und Rückfahrt

nach Sulgen.

Kosten für Unterkunft, Verpflegung und Kursgeld Fr. 16.—

Liebe Kolleginnen! Benutzen Sie die Gelegenheit, das Volksbildungsheim Neukirch
kennen zu lernen und in frohem Beisammensein neue Anregungen für unsern Unterricht
zu holen. Bitte bringen Sie die « Fahrtenlieder » und wenn möglich auch ein Instrument
mit (Flöte, Gitarre, Ukulele) und melden Sie sich so bald als möglich an bei Elsa Reber,
Präsidentin des SLiV, Steigerstraße 8, St. Gallen.

Merkt Euch!
Xetie Präsidentin:

Elsa Reber, Steigerstraße 8, St. Gallen.

Sc/iri/t/ünren'nrcen:
Stine Fausch, Waldgutstraße 3, St. Gallen.
Hedi Frey, Dufourstraße 40 a, St. Gallen.

Kassierin:
Hanni Hasler, Felsenstraße 78, St. Gallen.

Anmeldungen für das Schiveiz. Lehrerinnenheim nimmt entgegen die Heimpräsidentin:
Hedwig Frey, Ankerstraße 7, Bern.

Bestellungen der Schriften von Hanna Brack, \ erlag Schweiz. Lehrerinnenverein. sind zu
richten an Margrit Balmer, Melchtalstraße 2, Bern.
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